
Spendenkonto bei der Hamburger Sparkasse:
Fünftes Hamburger Frauenhaus

IBAN: DE 93 2005 0550 1281 1296 41
BIC : HASPDEHHXXX

Zweck: Laufend gegen Gewalt

Gemeinsam setzen 
wir ein Zeichen

Sie haben am 28.08. die Möglichkeit, 
Ihrer Ablehnung gegen Gewalt an Frauen und Kin-
dern öffentlich Ausdruck zu verleihen. Zeigen Sie 
Stärke – bewegen Sie sich gegen Gewalt an Frau-
en und Kindern. Ob als Firma, Einzelperson oder 
Gruppe – jede Hilfe kommt an. Alle Teilnehmenden 
sind wichtig, um Schutzräume zu bewahren, anstatt 
Fluchtwege zu beschneiden!

Hamburg läuft, geht, radelt, walkt und rollt

Gemeinsam 
gegen Gewalt 
an Frauen 
und Kindern 
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Über 4235 Menschen setzen seit 2008 aktiv 
durch ihre Teilnahme an unserem Spendenlauf, 
ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen.
Gemeinsames Ziel des Spendenlaufes ist es, 
die Bewohnerinnen der Frauenhäuser und 
ihre Kinder dort zu unterstützen, wo staatliche 
Gelder nicht ausreichen.

Anmeldung bis 26.08.2022
Online: Startgebühr 13,- €
www.laufend-gegen-gewalt.de

Vor Ort: Am Fährdamm 
9:00 Uhr, 15,- €  

Eine Aktion von

am 28. August 2022



Hamburg läuft aktiv
gegen Gewalt
an Frauen und Kindern

Gewalt gegen Frauen 
geht uns alle an

Jede Frau findet zu jeder Tag- und Nachtzeit 
Aufnahme durch die 24/7 (Zentrale Notaufnahme 
der Hamburger Frauenhäuser).
Alle Frauen, die häusliche Gewalt erlebt haben, 
und ihre Kinder erhalten unabhängig von ihrer 
Herkunft und finanziellen Situation vorübergehend 
Unterkunft und Schutz.

Die Autonomen Hamburger Frauenhäuser 
bieten den Frauen und Kindern individuelle
Beratung, Unterstützung und Perspektiven-
entwicklung für ein Leben ohne Gewalt.

Gewalt gegen Frauen und Kinder darf nicht 
ignoriert, toleriert oder bagatellisiert werden.

Seit 43 Jahren bieten die Autonomen Hamburger 
Frauenhäuser Schutz vor Gewalt.
Im letzten Jahr fanden 486 Frauen und 494 
Kinder Schutz in einem Frauenhaus.

Jeder Mensch kennt Frauen, die Gewalt erfahren. 
Die meisten Gewalthandlungen, die Frauen erle-
ben, werden von Männern verübt. Jeder Mensch 
kennt Männer, die Gewalt ausüben. Mindestens 
jede 3. Frau hat seit ihrem 15. Lebensjahr körper-
liche und/oder sexualisierte Gewalt erfahren, 
ebenso viele erfahren psychische Gewalt durch 
ihre/n Partner/in.

Kinder erleben die Gewalt unmittelbar mit.
Frauen mit Behinderungen tragen ein dreifach 
erhöhtes Risiko Gewalt im sozialen Nahraum zu 
erleben.

Fast jeden zweiten Tag wird eine Frau getötet. Ob 
Trans*frauen und ihre Erfahrungen in den Statistiken 
auch berücksichtigt werden, ist nicht immer klar.

Gewalt gegen Frauen geht uns alle an!

  9:00 Uhr

bis

  10:00 Uhr

10:30 Uhr

Spontananmeldungen
Bei Anmeldungen vor Ort
15,- Euro Startgebühr.

Einchecken
Zahlungsnachweis bitte mitbringen

Start

Programm

Mit Rahmenprogramm
Kinderschminken, musikalische Unterstützung von 
Kion Dojo und Sambahia

Anfahrt: U1 bis Hallerstraße, dann zu Fuß weiter
oder S21 bis Dammtor, dann mit dem Bus 
(Linie 109) bis zur Haltestelle Alsterchaussee. 
Bitte benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel, 
es gibt keine Parkplätze!

Start: Am Fährdamm beim „Restaurant Alster Cliff“

Wir möchten wieder gemeinsam ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen und Kindern setzen. Daher freuen 
wir uns, dass der Benefizlauf dieses Jahr wieder wie 
gewohnt stattfinden kann. Je nach aktueller Pande-
mie-Lage werdet ihr die jeweiligen Corona-Regelun-
gen auf unserer Homepage laufend-gegen-gewalt.de 
finden.


